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Medienmitteilung, 23. Februar 2026 

Mehr Nähe im Notfall: Neuer Stützpunkt in Hasle bei Burgdorf ab März 2026 

Der Rettungsdienst Emmental-Oberaargau AG erweitert sein Angebot und stationiert ab dem 2. März 

2026 in Hasle bei Burgdorf ein zusätzliches Rettungsteam an einem neuen Tagesstützpunkt. Dieser 

befindet sich bei der Firma Gehatec AG und wird in einer ersten Phase tagsüber von Montag bis Freitag 

betrieben und zu einem späteren Zeitpunkt ausgebaut. 

«Mit dem neuen Tagesstützpunkt in Hasle bei Burgdorf stärken wir die notfallmedizinische Versorgung in der 

Region nachhaltig und verbessern die rettungsdienstlichen Hilfsfristen bei lebensbedrohlichen Situationen er-

heblich», sagt Alain Habegger, Abteilungsleiter des Rettungsdienstes und Projektleiter für den Stützpunkt Hasle 

bei Burgdorf. 

Der neue Tagesstützpunkt ist Teil eines kontinuierlichen Ausbaus des Rettungsdienst Emmental-Oberaargau 

AG. Bereits per 1. März 2025 hat der Rettungsdienst seinen Standort in Grosshöchstetten zu einer vollwertigen 

24/7-Basis ausgebaut. Seither rücken die Einsatzteams dort rund um die Uhr aus. 

Aktuell betreibt der Rettungsdienst im Emmental drei 24/7-Stützpunkte: in Burgdorf, in Grosshöchstetten sowie 

in Langnau im Emmental. Ergänzt wird dieses Angebot durch einen Tagesstützpunkt in Kirchberg und ab dem  

2. März 2026 durch den Tagesstützpunkt in Hasle bei Burgdorf. 

Gezielter Ausbau für kürzere Hilfsfristen 

Mit dem zusätzlichen Rettungsteam in Hasle bei Burgdorf sollen die Hilfsfristen weiter verkürzt werden. Ziel ist 

es, bei dringenden Einsätzen, also potenziell lebensbedrohlichen Notfällen, innert rund 15 Minuten nach 

Alarmierung vor Ort zu sein. Die Einsätze werden über die Notrufnummer 144 koordiniert. Der Ausbau erfolgt im 

Auftrag der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons Bern (GSI) im Rahmen der kantonalen 

Strategie ORBE 2.0 zur Optimierung des Rettungswesens. Diese verfolgt das Ziel, Effizienz, Erreichbarkeit und 

Versorgungssicherheit im Kanton Bern weiter zu stärken. 

Bildlegende: Ab 2. März rückt der Rettungsdienst Emmental-Oberaargau tagsüber auch von Hasle bei Burgdorf 

aus. (Bild: zvg) 

 

Auskünfte für Medien: Alain Habegger, Abteilungsleiter, Rettungsdienst Emmental-Oberaargau AG, erreichbar 

via Kommunikation, Tel. 034 421 21 79. 
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